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Hexen, Teufel und Narren …					   
					     Fasnacht-Highlights  
			   in der Region	

Die Bahn macht mobil.

Unterwegs in Baden-Württem- 
berg: die schönsten Umzüge,  
Brauchtumsveranstaltungen  
und Feste

Veranstaltungstipps

Wir fahren für den:



Mit der Bahn  
	 die fünfte Jahreszeit genießen

Närrisches Treiben in der Region

Vom „Schmotzigen Dunschdig“ bis zum Aschermittwoch 
übernehmen die Narren das Regiment in ihren Hochbur­
gen im Rheintal, im Schwarzwald und am Hochrhein.

Wilde Männer und Frauen, Hexen, Teufel, Strohmänner und 
Narrenfiguren bevölkern während der „Hohen Tage“ die Stra-
ßen. Wir präsentieren Ihnen ausgewählte Brauchtumsveranstal-
tungen und Umzüge der Straßenfasnacht – einfach einsteigen 
und mitfeiern! Garantiert narrensicher und außerdem günstig 
für die Hin- und Rückfahrt ist das Baden-Württemberg-Ticket. 
Damit sind Sie in der Gruppe bequem unterwegs oder können 
auch als Einzelreisender mit dem Baden-Württemberg-Ticket 
Single das närrische Treiben entlang der Strecken erleben.

Wir wünschen Ihnen eine gute Fahrt und eine närrische Zeit!

DB Regio AG
Regionalverkehr Südbaden

© Friedrich Reinhardt Verlag
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Großer Umzug und gewagte Tänze 
Beim 10. Großen Narrenmarkt in Karlsruhe präsentieren die 
lokalen Vereine am 14.02. ab 10.31 Uhr jede Menge närrische 
Stände und ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm. Auf 
dem Marktplatz werden Tanzeinlagen präsentiert. Es herrscht 
ausgelassene Stimmung. Im Karlsruher Stadtteil Durlach 
findet der große Fasnachtsumzug am 22.02. ab 14.11 Uhr 
statt. Der große Karlsruher Fasnachtsumzug zieht am 
Fasnachtsdienstag, 24.02., ab 14.11 Uhr durch die Karlsruher 
Innenstadt bis zum Festplatz. 

	�	�www.karlsruher-festausschuss.de  
www.okdf-durlach.de

Skiball, Charme und gute Laune 
Gute Stimmung und originelle Kostümierungen erwarten 
die Gäste beim Skiball im KurhausCasino Baden-Baden ab 
21 Uhr. Hier wird am 14.02. eine ausgelassene Party mit 
viel Live-Musik gefeiert. Hoch her geht es auch bei der 
Kinderfasnacht im Kurhaus am 15.02. und beim Baden-
Badener Faschingsumzug in Baden-Baden-Oos am 24.02. 

	�	www.baden-baden.com

Karlsruhe & Baden-Baden

© Baden-Baden Kur & Tourismus
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Fest in Narrenhand 
In Offenburg – einer der Hochburgen der schwäbisch-
alemannischen Fasnacht – wird beim Narrentag am 07.02. 
ein buntes Straßenfest in der Innenstadt gefeiert. Nach dem 
Sternmarsch mehrerer Musikgruppen zum Rathaus wird 
dasselbe erstürmt und beim „Hängen und Fleddern“ wird 
ein Prominenter Spott und Hohn preisgegeben. Um 13.30 
Uhr folgt mit dem großen Narren- und Kinderumzug der 
Höhepunkt des Tages. Über 1.000 Hästräger, zahlreiche Musik- 
und Kindergruppen ziehen ab dem Lindenplatz durch das 
Narrendorf.

	�	www.offenburg.de

„Schalk wach uff“ 
Vom Bahnhof in Gengenbach startet am 31.01. ab 18 Uhr 
der Hemdeglunkerumzug mit Narren in Nachtgewand und 
Nachtmütze. Während der Schalk geweckt und das Rathaus 
an die Narren übergeben werden, freuen sich die Kinder an 
diesem Abend über Wurst und Wecken. Mit Errichten des 
Narrenbaumes wird am 18.02. die Straßenfasend vor dem 
Rathaus eröffnet. Der große Fasendumzug zieht am 22.02. 
durch die Gengenbacher Innenstadt. Am 24.02. startet der 
Kinderumzug um 14 Uhr ab der Bahnhofstraße. Abends wird 
dann um 19 Uhr die Fasend auf dem Marktplatz feierlich 
verbrannt. 

	�	www.gengenbach.info

Offenburg & Gengenbach
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Bereits seit 1898 gibt es die Narrenzunft Steinach. Zum 111. 
Geburtstag findet deshalb 2009 eine große Feier statt. Nach 
der Öffnung des Narrendorfes am 31.01. um 17 Uhr und 
dem großen Nachtumzug um 19 Uhr mit vielen Zünften aus 
der Region steigt die Narrenparty ab 20 Uhr mit Tanz- und 
Showeinlagen im Narrendorf. Am 01.02. (s. Fahrplan unten) 
folgt das nächste Geburtstags-Großereignis. Der Jubiläumszug 
mit vielen Zünften und Gruppierungen, die in der Region sel-
ten zu sehen sind, zieht ab 14 Uhr durch Steinach. Anschlie-
ßend wartet wieder an den Ständen und Buden des Narren-
dorfes ein buntes Narrentreiben mit Musik und guter Laune.

	�	www.gastliches-kinzigtal.de

Steinach

111. Narren-Jubiläum am 01.02.09 

Aus Richtung Konstanz/Donaueschingen
RE 4706 RE 4708

Steinach                                  an 10:50 12:50

Aus Richtung Karlsruhe
IRE 5191 RE 4709

Steinach                 an 12:10 13:10

In Richtung Donaueschingen/Konstanz
IRE 4715 RE 5195

Steinach                                  ab 16:10 17:10

In Richtung Karlsruhe
RE 4716 IRE 5187

Steinach                 ab 16:50 17:50

Zur An- und Abreise halten folgende Züge der Schwarzwaldbahn am 01.02.09  
ausserplanmäßig in Steinach
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Hausach & Haslach

Hexen mit Herz
Während der Hexennacht treiben am 13.02. die Hexen in 
Hausach ihr Unwesen. Bei einem Fackelzug ab 20 Uhr ziehen 
sie mit 1.500 Hasträgern und Guggenmusikern durch die Stra-
ßen. Anschließend wird ab 21.30 Uhr in der Stadthalle und im 
Narrendorf weitergefeiert. Der große Hausacher Umzug mit 
Wagen und Fußtruppen beginnt am 22.02. um 14 Uhr. Das 
einmalige Spektakel findet im Bereich Hauptstraße, Schulen 
und Stadthalle statt.

	�	www.hausach.de

Markt, Marsch und Moritaten
Mit der Narrotaufe am Sebastiansbrunnen am 24.01. um 
19.45 Uhr beginnt die Haslacher Fasent. Während beim 
Schnurren am 15.02. ab 17.00 Uhr verkleidete Narrengrup-
pen mit ihren Moritaten (Geschichten) in verschiedenen 
Lokalitäten die Gäste unterhalten, findet am 21.02. ab 9.00 
Uhr ein närrischer Wochenmarkt statt. Dieser wird durch 
allgemeines Narrentreiben und den Aufmarsch von Klepper-
lesgarde und Klepperleskinder bestimmt. Kunterbunt wird 
auch der große Fasnachtsumzug am 22.02. Mit vielen Wagen, 
Fußgruppen und Musikkapellen zieht er ab 14.00 Uhr durch 
die historische Haslacher Altstadt. Die kleinen Narren feiern 
am 24.02. beim Kinderumzug mit anschließendem Kinderball 
in der Stadthalle.

		www.gastliches-kinzigtal.de
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Die roten Teufel kommen
Am „Schmutzigen Donnerstag“, dem 19.02., ziehen die Kinder 
bei der „Katzenmusik“, ihrem närrischen Umzug, durch Tri-
berg. Über 400 Triberger Teufel toben dann beim Fackelumzug 
ab 19 Uhr durch die illuminierte Innenstadt. Mit ihren hämisch 
grinsenden Masken, den roten Gewändern, Schellriemen und  
Klopfpeitschen bieten die Teufel ein unheimliches, faszinieren
des und lärmendes Schauspiel. Ab 14 Uhr sind beim großen 
Sonntagsumzug am 22.02. alle Narren auf den Beinen.

		www.triberg.de

Fasnet trifft auf Karneval
Im Gegensatz zu anderen Orten haben sich in der Fasnachts-
hochburg Villingen auch karnevalistische Bräuche etabliert. 
Der „Villinger Narro“ steht jedoch weiter im Mittelpunkt des 
Geschehens. Nach der Schlüsselübergabe vor dem Rathaus 
Villingen am 22.02. um 18 Uhr treffen Sie Narro, Stachi, Mor-
bili und Butzesel – das sind nur einige der traditionellen Fas-
netfiguren –, beim historischen Umzug der Narrozunft am  
Fasnetmontag, 23.02. ab 9 Uhr. Ab 14.15 Uhr findet dann der 
33. Historische Maschgerelauf statt. Einen Tag später, am 
24.02., erfreuen alle Villinger Fasnetsvereine beim großen  
Umzug ab 13.30 Uhr Jung und Alt.

		www.tourismus-vs.de

Triberg & Villingen
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Geisingen

Narren noch und nöcher
Die Narrenzunft „Grünwinkel 1858“ feiert 2008/2009 ihr 150-
jähriges Jubiläum mit einem großen Narrentreffen mit vielen 
tausend Hästrägern der schwäbisch-alemannischen Narren-
zünfte. Am Samstag, 31.01., wird mit einem Umzug ab 13.30 
Uhr, dem Narrenbaumstellen, Brauchtumsvorführungen und 
buntem Narrentreiben und am 01.02. (s. Fahrplan unten) mit 
großem Umzug um 13.30 Uhr, an dem sich 33 Narrenzünfte 
beteiligen, gefeiert. Die traditionelle Fasnet wird am „Schmut-
zigen Dunnschtig“, 19.02., um 6 Uhr mit dem Wecken durch die 
Narrenkapelle, die Kanoniere, den Narrensamen und vielen 
Antrommlern eröffnet. Abends zieht der Hemdglonkerumzug 
durch die Straßen. Hoch her geht es am 23.02. beim Narren­
treiben und beim Großen Umzug um 14 Uhr. Auch am „Fas-
nets-Zieschtig“, dem 24.02., findet ein Umzug um 15 Uhr statt. 
Mit der Hexenverbrennung um 19 Uhr und einem gemütlichen 
Ausklang in den Lokalen endet die fünfte Jahreszeit.

		www.narrentreffen.narrenzunft-geisingen.de 
			  www.donaubergland.de

Ankunft in Geisingen
RE 4708 IRE 4710 RE 4707

Geisingen                                                      an 11:32 12:36 12:24

Abfahrt in Geisingen (nach dem Umzug)
RE 4713 IRE 5184 IRE 5193

Geisingen                                                      ab 16:26 16:36 17:24

Zur An- und Abreise halten folgende Züge  der Schwarzwaldbahn ausser-
planmäßig am 01.02.09 in Geisingen

�



Hoch geht´s her zur Fasnet
Mit dem 75-jährigen Bestehen ihrer „Breisgauer Narrenzunft“ 
haben die Freiburger einen Grund mehr zum Feiern. Am 31.01. 
und 01.02. können sich alle Fasnächtler mit Sternmärschen in 
der Innenstadt, Guggemusik, Hexensabbat, Hästrägermesse 
und dem Großen Jubiläumsumzug warm feiern. Der „Schmut-
zige Dunnschdig“, 19.02., beginnt mit der Narrenschau, bevor 
nachmittags das Rathaus erobert wird. Buntes Treiben bringt der 
Hemdglunkerumzug ab 17 Uhr. Für die Kinder gibt es Wurst, 
das Aufstellen des Narrenbaums wird durch Rätschentänze, 
die Fasnetausgrabung und den Hexentanz begleitet. Am 22. und 
23.02. locken jeweils ab 14 Uhr die Große Straßenfasnet mit 
Kinderumzug und der Fasnet-Mendig-Umzug in die Innenstadt.

		www.breisgauer-narrenzunft.de

Frohsinn rund um den Hanselbrunnen
Mit Fanfarenklängen werden die Hansel und Gretle – so werden 
die Fasnächtler in Donaueschingen hier nach den beiden Haupt-
narrenfiguren auch genannt – am 19.02. um 6 Uhr geweckt, um 
dem närrischen Treiben beizuwohnen. Jetzt startet auch der 
Verkauf des Narrenblattes, das traditionell heitere bis peinliche 
Begebenheiten der Bürger wiedergibt. Nach dem Kinderumzug 
um 14 Uhr und dem Fasnetsliedlesingen setzt sich ab 19 Uhr 
der Hemdglonkerumzug in Gang. Am Fasnetsunntig, 22.02.,  
findet die Fasnet ihren Höhepunkt im großen Umzug. Musik, Kos-
tüme und der Storchenwagen locken Tausende auf die Straßen. 

		www.narrenzunft-frohsinn.de, www.donaueschingen.de

Freiburg & Donaueschingen

10

© FWTM K. H. Raach
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Die Narren und Hexen sind los
Eine urtümlichere Fasnet werden Sie kaum erleben, wenn 
Hemdklunker, Kläpperlegarde, Bajasse, Kandelhexen sowie die 
„Alte Jungfern“ die närrischen Tage in Waldkirch feiern. Am 
19.02. wird mit dem Klepperlekönigs- und Prinzenpaar und 
1.000 Hemdklunkern die Fasnet auf dem Marktplatz eröffnet. 
Von dort zieht ab 19 Uhr der Hemdklunkerumzug mit viel 
Getöse durch die Straßen. Nicht minder laut wird der Hexen­
sabbat am 21.02. ab 19 Uhr gefeiert. Der Umzug aller kleinen 
und großen Narren mit anschließender Bajasstaufe beginnt am 
Sonntag, 22.02. um 14.11 Uhr.  
 

	 �www.waldkirch.info 
 

Brauchtum: der Schuttig
Die zentrale Figur der Elzacher Fasnet ist der Schuttig, eine 
Narrengestallt mit vielen Gesichtern. Schon die kleinsten Narren 
tragen beim Kinderumzug am 19.02. die Schuttigmasken. Am 
Fasnachtssonntag, dem 22.02., wird in Elzach um 12 Uhr die 
Fasnet ausgerufen und um 15 Uhr zieht der große Umzug mit 
bis zu 1.200 Schuttig durch die Straßen. Am Abend folgt dann 
um 20 Uhr der schaurig-schöne Fackelumzug mit viel Musik 
und „Gelärm“. Auch am Fasnachtsdienstag, dem 24.02., findet 
ein großer und mitreißender Schuttigumzug um 15 Uhr statt.

		�www.elzach.de

Waldkirch & Elzach

© Steinhart | www.waldkirch.info
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Fest der Wölfe und Narren 
In Ebringen wird die Fasnet am 19.02. auf dem Schlossplatz 
mit dem Hissen der Narrenfahne eröffnet. Am 22.02. findet 
zunächst der Fasnetsumzug ab 14.11 Uhr statt. Anschließend 
wird in der Schönberghalle gefeiert. Am 23.02. geht es dann 
bei der Wiiburefasnet ab 18.11 Uhr hoch her. Der Kinder­
fasnetsumzug findet am 24.02. um 14.11 Uhr statt. Ihr 30. 
Jubiläum feiert die Wolfszunft Schallstadt-Wolfenweiler e. V. 
am 01.03. mit einem großen Narrentreffen im Ortsteil Wol-
fenweiler. Dabei werden etwa 3.000 bis 4.000 Hasträger er-
wartet. Schallstadt-Wolfenweiler ist bequem ab der Haltestelle 
Ebringen erreichbar. Zum Narrentreffen am 01.03. werden 
hier zusätzliche Sonderhalte der Regional-Express-Züge in 
der Zeit zwischen 10 bis 14 Uhr angeboten. Weitere Infos 
unter www.bahn.de

		www.ebringen.de, www.wolfszunft.de
 

Mit Hemliglunki und Guggemusik zur Buurefasnacht
Den Auftakt zum Weiler Fasnachtstreiben bildet der Hemli-
glunkiumzug am 26.02. Ab 19 Uhr gehören die Straßen den in 
weißen Nachthemden gekleideten Narren. Auf dem Rathaus-
platz findet am 27.02. ab 18 Uhr das legendäre Guggemusik-
Monster-Konzert statt. Höhepunkt ist die Buurefasnacht 
mit dem großen Umzug am 01.03. Ab 13.30 Uhr zeigen die 
Cliquen auf der Hauptstraße ihre Kostüme und Wagen. Das 
Fasnachtsfeuer auf dem Tüllinger Berg markiert das Ende der 
Fasnacht. Abmarsch ist um 18.30 Uhr in Altweil.

		www.interessengemeinschaft-weiler-strassenfasnacht.de

Ebringen & Weil am Rhein

12



Wenn andernorts längst das letzte Konfetti von den Straßen 
gekehrt ist, fängt die Basler Fasnacht erst richtig an. Mit dem 
Morgestraich am Montag, 02.03., fängt alles an: Punkt 4 Uhr 
früh erlöschen die Lichter der Innenstadt, alles ist still, zig 
Tausende Zuschauer sind gespannt. Bis die rund 200 Laternen 
auftauchen, die verschiedene Sujets – persiflierte Themen 
– zeigen. Der Zug wird von trommelnden und Piccoloflöte 
spielenden Cliquen begleitet. Am gleichen Tag sowie am Mitt­
woch ab 13.30 Uhr ziehen die Cortèges, die großen Umzüge, 
die Besucher mit über 10.000 Fasnächtlern und buntem Nar-
rentreiben in ihren Bann. 

Basel

Basler Morgestraich am 02.03.09

© Blain  Harrington III

Sonderzüge  am 02.03.09
Offenburg                                      ab 00:50

Lahr 01:01

Herbolzheim (Brsg.) 01:09

Kenzingen 01:13

Emmendingen 01:20

Denzlingen 01:26

Freiburg (Brsg.) Hbf 01:31

Freiburg (Brsg.) Hbf 01:37 01:40

Schallstadt 01:43

Bad Krozingen 01:48 01:52

Heitersheim 01:58

Müllheim (Baden) 01:57 02:06

Weil am Rhein 02:16

Basel Bad Bf                                an 02:21 02:33 		www.basel.com

	 Unsere Sonderzüge 		
	 am 02.03.09 sind mit 		
	 einem Catering-Service 	
	 ausgestattet. 

Rückreise mit Regelzugangebot ab Basel Bad Bf. 

Bitte bedenken Sie: Die Gültigkeit des Baden-

Württemberg-Tickets endet um 3.00 Uhr. Wir 

empfehlen Ihnen das Angebot: „Gruppe & 

Spar“. Weitere Infos unter www.bahn.de. 
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Wyhlen

Närrisch durch die Nacht 
Das 50-jährige Jubiläum der Narrenzunft Rolli-Dudel e. V. Wy-
hlen wird vom 23. bis 25. 01. groß gefeiert. Während Samstag, 
24.01. , ein kleiner Umzug, das Narrenbaumstellen sowie 
die Jubiläumsparty am Abend für gute Unterhaltung sorgen, 
finden die Feierlichkeiten am Sonntag, 25.01. (s. Fahrplan 
unten), ihren Höhepunkt im 10. Vogteitreffen des Dreilän­
dereck im Verband Oberrheinischer Narrenzünfte (VON). 
Dazu werden etwa 4.500 Narren und Musiken und rund 
20.000 Zuschauer erwartet. Mit Umzug und großem Narren­
dorf ein närrisches Vergnügen! Die Fasnacht startet am 19.02. 
mit dem Hemliglunkiumzug um 18.30 Uhr. Während am 
22.02. der Traditionsumzug mit Sujet-Wagen stattfindet, zieht 
sich am Rosenmontag, 23.02., um 14 Uhr zunächt der Kin­
derumzug und dann ab 16 Uhr der große Regionachtumzug 
durch die Straßen. 

		www.regionachtumzug-wyhlen.de

Rheinfelden – Basel Bad Bf
Rheinfelden                                                ab 10:40 11:40 12:40 16:25 17:25 18:25 19:25

Herten 10:43 11:43 12:43

Wyhlen 10:47 11:47 12:47 16:32 17:32 18:32 19:32

Grenzach 16:35 17:35 18:35 19:35

 Basel Bad Bf                                               an 10:55 11:55 12:55 16:40 17:40 18:40 19:40

Basel Bad Bf –Rheinfelden
 Basel Bad Bf                                               ab 10:19 11:19 12:19 16:02 17:02 18:02 19:02

Grenzach 10:23 11:23 12:23

Wyhlen 10:26 11:26 12:26 16:08 17:08 18:08 19:08

Herten 16:12 17:12 18:12 19:12

Rheinfelden                                                an 10:33 11:33 12:33 16:16 17:16 18:16 19:16

Zusätzliche Verbindungen am 25.01.09

Striche
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Zwei Schwestern feiern Fasnacht
Linksrheinisch mit langer Tradition bis in die frühe Neuzeit, 
rechtsrheinisch seit den 1930er Jahren – Fasnacht in Rhein-
felden, mal in der Schweiz, mal in Baden. Narren der fünf 
Waldstädte Tiengen, Waldshut, Laufenburg, Bad Säckingen 
und Rheinfelden treffen sich am 07. und 08.02. zum großen, 
zweijährlich stattfindenden Hochrhein Narrentreffen. Am 
08.02. (siehe Fahrplan unten) um 13:30 Uhr findet daher ein 
großer, grenzüberschreitender Umzug mit anschließendem 
Narrentreiben statt. Der Schmutzige Donnerstag, 19.02., be-
findet sich mit Wecken der Bevölkerung, Schalck im Turm, 
dem innerstädtischen Umzug, der Fasnachtsproklamation 
sowie dem grenzüberschreitenden Zug in die Schwester-
stadt fest in närrischer Hand. Grenzenlos gefeiert wird auch 
am Fasnachtssonntag, 22.02., wenn sich ab 14.00 Uhr der 
Fasnachtszug Rheinfelden in Bewegung setzt. Von der male-
rischen Altstadt Rheinfeldens (CH) geht es über die Rheinbrü-
cke in die Innenstadt des badischen Rheinfeldens.

Rheinfelden (Baden)

© Stadtarchiv Rheinfelden (Baden)

Waldshut – Basel Bad Bf Basel Bad Bf – Waldshut
10:09 12:09 17:29 19:29 ab Waldshut an 10:00 12:00 17:10 19:10

10:23 12:23 Laufenburg 16:55 18:55

10:32 12:32 Bad Säckingen 16:46 18:46

10:46 12:46 15:57 17:57 19:57 Rheinfelden 09:35 11:35 13:33 16:34 18:34

16:02 18:02 20:02 Herten 09:30 11:30

16:06 18:06 20:06 Wyhlen 09:26 11:26 13:26

16:10 18:10 20:10 Grenzach 09:23 11:23 13:23

10:59 12:59 16:15 18:15 20:15 an Basel Bad Bf ab 09:18 11:18 13:18 16:23 18:23

		www.narrenzunft-rheinfelden.de

Zusätzliche Verbindungen am 08.02.09

© 2008 by Fasnachtsbilder.de
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Die „Moschtbiren“ – so wurden die Karsauer früher spöttisch 
genannt –, richten am 15.02. (s. Fahrplan unten) das diesjäh-
rige Treffen Hoch-rheinischer Narrenzünfte (VHN) aus. Das 
närrische Treiben der sechs angeschlossenen Zünfte Karsau, 
Murg, Schwörstadt, Öflingen, Ryburg sowie Todtmoos beginnt 
um 14.11 Uhr. Rund 2.800 Narren aus Deutschland und der 
Schweiz werden erwartet. Ein Höhepunkt ist der überregional 
beliebte Narrenmarkt vom Fasnachtssonntag bis zum Fas­
nachtsdienstag. Eröffnet wird er am 22.02. um 11.11 Uhr. 
Ab 14 Uhr ziehen die aufwändig gebauten Fasnachtswagen 
beim Rheinfelder Umzug mit. Wer sie lieber in den heimischen 
Gassen sehen möchte, ist am Fasnachtsmontag, 23.02., ab 14 
Uhr in Karsau richtig. Die Fasnachtsverbrennung am 24.02. 
und die Geldbeutelwösch am Aschermittwoch markieren das 
Fasnachtsende.

	 www.narrenzunft-karsau.de

Narrentreffen am 15.02.09

Karsau (Haltepunkt Beuggen)

Basel Bad Bf – Waldshut Waldshut – Basel Bad Bf
09:18 11:18 13:18 17:37 ab Basel Bad Bf an 10:59 12:59 17:29 19:29

09:23 11:23 13:23 Grenzach 17:24 19:24

09:26 11:26 13.26 Wyhlen 17:20 19:20

09:33 11:33 13:33 Rheinfelden (Baden) 17:13 19:13

09:38 11:38 13:38 17:54 Beuggen 10:42 12:42 17:09 19:09

18:04 Bad Säckingen 10:32 12:32

18:13 Laufenburg (Baden) 10:23 12:23

Laufenburg (Baden) Ost

Albbruck

Dogern

10:00 12:00 14:00 18:28 an Waldshut ab 10:09 12:09 16:47 18:47

Zusätzliche Verbindungen am 15.02.09
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Speck, Spaß und Schnaps

In der Trompeter-Stadt Bad Säckingen findet das erste när-
rische Highlight bereits am Donnerstag, 05.02., statt. Ab  
14 Uhr startet dann die 1. Faiße mit dem traditionellen 
Wälderumzug. Als Hotzenwälder verkleidet und geschminkt 
ziehen die Narren durch die Gassen Bad Säckingens, um den 
Narrenbaum auf dem Münsterplatz in der historischen Alt-
stadt aufzustellen. Dabei werden Schnaps und Speck an die 
Zuschauer verteilt. Dieser Brauch erinnert an die Tradition der 
Schwarz- und Hotzenwälder, die noch einmal vor Beginn der 
Fastenzeit den Städtern deftige und reichhaltige Speisen und 
Getränke brachten. Närrisches Treiben in Gasthäusern und 
der Wälderball am Abend im Gallusturm machen diesen Tag 
zu einem fasnachtlichen Ereignis. Nach dem Wieberklatsch 
am Schmutzigen Donnerstag, 19.02., ab 13 Uhr und dem 
beliebten Fasnachtsmäntigumzug am 23.02. ab 14.30 Uhr 
findet die Säckinger Fasnacht ihren Abschluss am Fasnachts-
dienstag, 24.02. Nach dem fröhlich-bunten Kinderumzug um 
14.11 Uhr prägen ab 20 Uhr die Hüüler das Straßenbild. Weiß 
gekleidet, weiß geschminkt und traurig über das Ende der när-
rischen Zeit geht es zur Böögverbrennung, bei der der Böög, 
eine Strohpuppe, verbrannt wird. 

		www.bad-saeckingen-tourismus.de

Bad Säckingen

© Narrenzunft Bad Säckingen/ Gerhard Rohrer
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Eingestimmt durch Tschättermusik landet am 19.02. der  
Salm an – ein Brauch, der an die lange Tradition des Lachs- 
fangs erinnert und die Städtlefasnacht eröffnet. Das grenz
überschreitende Open-Air-Guggefestival am 20.02. (siehe 
Fahrplan unten) berauscht ab 19 Uhr mit 5 Bühnen, vielen 
Buden und Top-Gugge. Insgesamt werden etwa 24 Stunden 
Musik der über 30 Guggen-Gruppen und zahlreichen Kleinfor-
mationen geboten. Das Festival der Superlative findet gleich-
zeitig in den Altstädten im badischen und schweizerischen 
Laufenburg statt. Heiß geht es auch am Samstag, 21.02., beim 
„Häxefüür“ zu. Der Hexenumzug zieht durch beide Laufen-
burg. Höhepunkt der tollen Tage ist der große Fasnachtsum­
zug durch beide Laufenburg am 22.02. ab 14.30 Uhr. Das tra-
ditionelle Narrolaufen der Narro-Altfischerzunft 1386 findet 
am 24.02. ab 14.30 Uhr statt. Die Fasnachtsverbrennung um 
21 Uhr beendet das Fasnachtstreiben.

		www.laufenburg.de

Open-Air-Guggefestival am 
20.02.09

Laufenburg 
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Laufenburg – Waldshut
Laufenburg (Baden)             ab 00:04

Albbruck 00:11

Dogern 00:15

Waldshut                                           an 00:20

Laufenburg – Basel
Laufenburg (Baden)             ab 00:40

Murg (Baden) 00:44

Bad Säckingen 00:50

Wehr-Brennet 00:55

Schwörstadt 00:59

Beuggen 01:05

Rheinfelden (Baden) 01:09

Herten 01:13

Grenzach 01:19

Basel Bad Bf                                   an 01:24

Sonderzüge am 20.02.09
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Das Baden-Württemberg-Ticket
	� Bis zu 5 Personen. 1 Tag. Nur 28 Euro.
	� Von montags bis freitags ab 9 Uhr bis 3 Uhr des Folgetags –  
an Wochenenden und Feiertagen schon ab 0 Uhr.

	� Alle für einen Preis in der 2. Klasse. Gilt in allen Nahverkehrs
zügen der DB und in allen Bussen und Straßenbahnen aller Ver-
kehrsverbünde (außer im Landkreis Göppingen und Ostalbkreis) 
in ganz Baden Württemberg. Außerdem für Fahrten nach Lud-
wigshafen, Speyer, Basel SBB, Schaffhausen, Lindau,  
Neu-Ulm und Würzburg.

	� An DB Automaten. In DB Verkaufsstellen für nur 2 Euro mehr  
mit persönlicher Beratung. 

	� Informationen unter www.bahn.de/baden-wuerttemberg

Das Baden-Württemberg-Ticket Single
	� 1 Person. 1 Tag. Nur 19 Euro.
	� Die weiteren Bedingungen entsprechen denen des Baden  
Württemberg-Tickets.

	� Das Baden-Württemberg-Ticket Single 1. Klasse 
		Für die Fahrt in der 1. Klasse 29 Euro.

Das Baden-Württemberg-Ticket Nacht
	 Bis zu 5 Personen. 1 Nacht. Nur 20 Euro.
	� Das Angebot für Nachtschwärmer. Von montags bis freitags ab 
18 Uhr bis 6 Uhr des Folgetags – in den Nächten auf Samstag, 
Sonntag und auf Feiertagen bis 7 Uhr des Folgetags.

	� Die weiteren Bedingungen entsprechen denen des Baden- 
Württemberg-Tickets.

Tickets & Tarife
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